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Kreisliga Herren Nord

TTC Hitzhausen II : TSV Venne II 
Dienstag, 28.11.2023, 19:30 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der Kreisliga Herren 
Nord

Im Spiel der Kreisliga Herren Nord traf der TTC Hitzhausen II am vergangenen Dienstag im 8.
Saisonspiel auf den TSV Venne II. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel beim
9:7 beide Punkte. Wie eng der Sieg ausfiel, beweist auch das Satzverhältnis von 28:28.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Nach verlorenem ersten Satz drehten
Grafe / Rückin das Match gegen Thelker / Daniel und gewannen 3:1. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Fehrmann / Ahlert, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Wenker
/ Quebe verloren. Nicht so gut lief es daraufhin für Rotert / Schröder bei ihrem 0:3 gegen Menke /
Elstrodt. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jochen Fehrmann konnte im Anschluss einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Ingo Quebe beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Andre
Grafe verlor seine Partie wiederum gegen Christian Wenker unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Ralf Rückin bekam dann seinen gleichstarken Gegner Werner Menke beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Daniel Thelker war für
Ralf Rotert am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das musste man
neidlos anerkennen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Werner Elstrodt wurden
Martin Schröder unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen.
Passende spielerische Mittel hatte anschließend Patrick Ahlert dagegen letztlich an der Hand, um
Sören Daniel zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die
Gäste, so dass Jochen Fehrmann über die 1:3-Niederlage gegen Christian Wenker hinweggetröstet
werden musste. Mit dieser Niederlage liegt Fehrmann nun bei einer Einzelbilanz von 6:10 seit
Beginn der Spielzeit. Einen sicheren Punkt für sein Team holte am Nachbartisch dagegen Andre
Grafe beim 11:0, 11:9, 11:6 gegen Ingo Quebe. Sehr eindeutig war der Verlauf des ersten Satzes,
der mit 11:0 für Grafe endete. Ralf Rückin hatte gegen Daniel Thelker beim 13:11, 11:7, 11:8 wenig
Probleme und überraschte Thelker, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die Favoritenrolle
zugewiesen wurde. Der neue Zwischenstand war 5:7. Ralf Rotert bezwang anschließend Werner
Menke in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen.
Nach diesem Einzel steht Rotert somit bei 2 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Menke ein 1:12 ausweist. Zwar brachte Sören Daniel Martin Schröder
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Martin Schröder mit 3:1 durch. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schröder nun bei 1:8, während Daniel bislang
einen Sieg und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Sieg fuhr im Anschluss Patrick Ahlert beim
13:11, 11:4, 9:11, 11:7 gegen Werner Elstrodt ein. Mit dem Erfolg in diesem Spiel steht Elstrodt nun
bei 4 Siege und 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Zwar brachten Wenker / Quebe Grafe / Rückin phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Grafe / Rückin mit 3:1 durch. Nicht unverdient blieben die 2
Punkte somit beim Heimteam.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TTC Hitzhausen II am 08.12.2023 gegen den
SC Achmer/SC Rieste (SG) erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Venne II erreichte nach
ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 2:16. Für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TTC Hitzhausen II

Doppel: Grafe / Rückin 2:0, Fehrmann / Ahlert 0:1, Rotert / Schröder 0:1 
Einzel: J. Fehrmann 1:1, A. Grafe 1:1, R. Rückin 1:1, R. Rotert 1:1, M. Schröder 1:1, P. Ahlert 2:0 

 TSV Venne II
Doppel: Wenker / Quebe 1:1, Thelker / Daniel 0:1, Menke / Elstrodt 1:0 
Einzel: C. Wenker 2:0, I. Quebe 0:2, D. Thelker 1:1, W. Menke 1:1, S. Daniel 0:2, W. Elstrodt 1:1


